
Geprüfte/r Suchtberater/in
Glücksspielsucht

PSYCHOLOGIE / PSYCHOTHERAPIE
Missbrauch, Abhängigkeit und Sucht sind
gesamtgesellschaftliche Themen, die
zunehmend an Bedeutung gewinnen.
Neben den „klassischen“ v. a.
stoffgebundenen Abhängigkeiten von
Tabak, Alkohol, Drogen und Medikamenten
treten vermehrt verhaltensgebundene
Varianten wie Kauf-, Spiel-, Arbeits-,
Fernseh-, Internet-, Sexsucht usw. auf und
weisen der Bezeichnung nach auf
Gemeinsamkeiten hin. Betroffen sind alle
Gesellschaftsschichten. Ohne
professionelle Hilfe ist es schwer bzw.

unmöglich, aus dem Teufelskreis der Sucht auszubrechen.

Diese Fachfortbildung beschränkt auf den Bereich „Spielsucht“, vermittelt
Ihnen in 29 Unterrichtsstunden wichtige Kenntnisse für Prävention und
Umgang mit Gefährdeten, Abhängigen und deren Angehörigen sowie
geeignete Interventionen, die Sie in Ihrer Praxis nutzen können.

Aus dem Inhalt:
- pathologische Glückspielsucht – was ist das?
- wie entsteht eine Glücksspielsucht?
- was kann man gegen Glückspielsucht tun?
- Selbsterfahrung
- Beratungsansätze zur Veränderung fehlgeleiteter Einstellungen und
Verhaltensweisen
- Co-Abhängigkeit
- Beratungsstellen/Selbsthilfegruppen

Es erfolgt eine Überprüfung am Ende der Fortbildung.
Sie erhalten ein Abschlusszertifikat z. geprüften Suchtberater/in
„Glücksspielsucht“.

Termine:
Mo. 03.06.2024
10:00-18:00 Uhr
Di. 04.06.2024
Do. 06.06.2024
jew. 12:30-17:00 Uhr
Fr. 07.06.2024
10:00-18:00 Uhr

Preis:
440,- Euro *

Paracelsus
Gesundheitsakademie
Barbarossaplatz 4
50674 Köln
Tel. 0221 - 923 07 70

Seminarnummer:
SSH50030624

Anmeldemöglichkeiten:
ズ bei jeder Akademie
ズ per Fax: 0261 - 9 52 52 33
ズ Web: www.paracelsus.de
ズ per QR:

Dozent/in HP Psy Andrea Broichheuser: Jg. 1970, 1 Kind arbeitet seit 1991 in der
Wirtschaft. Sie ist Scrum Master & Coach, Heilpraktikerin für Psychotherapie, systemische
Kinder-, Jungend- und Familientherapeutin, ausgebildete Kommunikationstrainerin,
integrative Trauma- und Entspannungstherapeutin und zertifizierte Yogalehrerin in den
Bereichen Yoga mit Erwachsenen, Kindern und Jugendlichen. Seit 2021 ist sie in
kunsttherapeutischer Ausbildung. Therapeutisch arbeitet sie in eigener Familienpraxis
systemisch-lösungsorientiert und unter Berücksichtigung psychodynamischer Prozesse.
Sie nutzt Yoga und andere Entspannungsverfahren nicht nur präventiv, sondern auch
begleitend zur Psychotherapie und bei Krebserkrankung. Kompetent und praxisorientiert
gibt sie ihr Wissen als Dozentin an den Paracelsus Schulen weiter.
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